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Ein Fachinaun wie Werner gibt in diesem Bande eine Einführung in

die allgemeine Biologie d(r Amphibien und Keptilien. Er schildert zunächst
die Verwandtschaftsverhaltnisse der Amphibien mit den l''ischen (Lungenfische
und Quastenflosser) und ihre Atmung vor und nach der Verwandlung, be-

spricht dann die lungonlosen Salamander, die Erscheinung der Neo'enie, die

Balancierorgane der Amphihienlarven, die Brutpflege bei den Ileptilicn sowie
bei den Männchen der Amphibien, schliesslich der Schulz- und Trutzwaffen.
In dem Kapitel: Die Körperteile und ihre l^'unktion wird namentlich der
mannigfachen Verwendung des Schwanzes und der Gliedmassen gedacht.
Schliesslich wird auf die Abstammung der Reptilien von den Stegocephalen
und der Vögel und Säugetiere von ersteren hingewiesen und ein Ausblick
auf die gegenwartige und mutmasslich zukünftige Entwicklung der Keptilien

und Amphibien gegeben, von denen die grossen Formen dem Untergange
geweiht, die kleinen aber zum Teil in fortwährender Artbildung und Weiter-
entwicklung begriffen sind. — Der Verfasser hat bei seiner Darstellung alle

wesentlichen Forschungsergebnisse der letzten Jahrzehnte verwertet. Die
Abbildungen sind grösstenteils Originale. Die interessanten Ausführungen
des Verfassers, die ausserordentlich populär gehalten sind, verdienen wie
die gut gewählten Bilder und d e tadellose Ausstattung besondere Aner-
kennung.

S. Günther, Geschichte der Naturwissenschaften. Leipzig.

Philipp Eeclam junior.

In diesem Bändchen gibt uns der Verfasser einen Überblick über die

allmäblige Entwicklung der Naturwissenschaften vom Altertum bis in unsere
Tage. Er bringt das Wichtigste und trotz der knappen Form möglichst
vollständig; ausserdem ist die übersichtliche Zusammenstellung zu loben; also

ein empfehlenswertes Werkchen. Milrath.

Schur ig Dr. Walter, Hydrobiologisches und Planktonprak-
tikum. — Eine erste Einführung in das Studium der

Süsswasserorganismen, Mit einem Vorworte von Prof. Dr.

Woltereck. 160 Seiten, mit 215 Abbild, und 6 Tafeln..

Quelle-Mayer-Leipzig. 1910. 3-50 K.

Schurig versucht in dem kleinen Buche eine erste Einführung in das

Studium der Süsswasserorganismen. Das Buch scheint mir aber eher geeignet,

definitiv von diesem Studium abzuschrecken. Der Verfasser scheint mir vor

allem in keiner Hinsicht die Eignung zu haben, Anfangsgründe einpr Diszi-

plin nutzbringend darzustellen. Der Text ist ste lenweise direkt ungeniess-

bar und erinnert an die Zeit der primitivsten Schulaufsätze. (Das Kapitel

Grundnetze und Dredschen beginnt: Die Grundnetze fiirdern vielfach höchst
interessante Formen zutage das Infusor (oder besser gesagt) der

Wimperling Paramaecium.) — Dabei meint der Verfasser ausdrücklich, dass

Text und Abbildungen so gehalten sind, dass sich der Leser in der Klein-

welt unserer Tümpel zurechtfindet. Schurig ist entschieden Optimist. Der
freundliche Leser wird wohl ebenso durch die nur für die kindlichste Naiviiät

berechneten, mit beleidigender Oberflächlichkeit gemachten Figuren abge-

schreckt werden, bevor er noch eine klare Vorstellung vom Dargestellten

bekommt. Bei vielen Figuren ist Letzteres überhaupt ganz unmöglich. Fast
fürchte ich, Schurig kennt manche der von ihm dargestellten Organismen
selber nicht (vergl. Cosmarium, — Mikroasterien, die Diatomaceen, — Cyano-
phyceen). Kurz, ein Buch, bei dem mir ausser dem Verleger nur zwei Leute
leid tun, Woltereck, der ein Vorwort dazu schrieb, und der Leser, — der

•es lesen muss. A. I'ascher.
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